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eilage zu Nr . 100 - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch . IS . April L87L

Deutschland
Berlin , 15 . Apr . Ans die Mitlhcilung des Magistrats

an den Fürsten v. Bismarck und den Grafen v . Moltke ,
betreffend die Ertheilung des Ehrenbürgerrechtö der Stadt

Berlin , sind an den Magistrat die nachstehenden Antwort¬

schreiben ergangen :
Berlin , 31 . März 1871 .

Der Beschluß des Magistrats und der Stadtverordnelen - Versamm -

lunq von Berlin , mir das Ehrenbürgcrrecht zu ertheilen , hat mich in

hohem Grade erfreut . Es ist eine große Ehre für mich, zu den Ehren¬

bürgern der Hauptstadt de» Landes gezählt zu werden , und die nähere

Beziehung , in welche ich dadurch zu Berlin irete , ist mir um so wohl »

ihuendcr , als ich seit 50 Jahren den größer « Theil meines Lebens in

den verschiedensten Phasen desselben in Berlin zugcbracht habe und die

Residenz mir rhalsächlich zur Heimath geworden ist . Ich nehme da¬

her die nach dem gefälligen Schreiben des Magistrats vom 27 . d . M .

mir zugedachte Ehre mit dem aufrihtigsten Danke an . — v . B i S m a r ck.

Berlin , 6. April 1871 .

Nachdem Se . Majestät der Kaiser und König gern die Annahme

des von der Haupt - und Residenzstadt Berlin mir angetragencn Ehrcn -

bürgcrrechkes zu bewilligen geruht haben , beeile ich mich, den stäolischen

Behörden den herzlichsten Dank für die mir gewordene Auszeichnung

abzusiallen . ES ist die Hauptstadt Preußens , von welcher aus unsere

glorreichen Herrscher neben de» Pflege der Wissenschaften und Künste ,

neben der Förderung von Handel und Gewerbe , durch unermüdliche

kriegSlüchlige Ausbildung unseres wafsensähigen Volke - seit Jahrhun¬

derten die jüngsten Errungenschaften vorbereitet haben , es ist die erste

Stadt de» neuerstandenen Deutschen Reiches , welche mir die höchste

Ehre anträgt , die sie zu vergeben hat . Kaum bedarf es dieser Er¬

wähnung der Bedeutung Berlin - und derjenigen des augenblicklichen

historischen Moments , um die besondere Genugthung zu bemessen , mit

welcher ich diese Anerkennung meiner jüngsten Bestrebungen bei der

Heeresleitung entgegennehme . Darf ich doch in derselben vor allen

Dingen die allgemein sich kundgebende richtige Würdigung der Tha -

len unserer unvergleichlichen Armee erblicken , ohne deren militärische

Tugenden gleiche Erfolge nicht erreicht worden wären . Möge die

Stadt Berlin mit ihrer erhöhten politischen Bedeutung auch in jeder

andern Hinsicht noch glänzender al « schon bisher gedeihen und empor¬

blühen ! Mit diesem ausrichtigen , lebhaften Wunsche nenne ich mich

dcS geehrten Magistrats und der geehrten Stadtverordneten ganz er¬

gebenster Mitbürger — Graf Moltke .

r . Literarisches . Bor dem Befreiung - kriege . Va¬

terländische Ged ich t e v on W i lhelm Sehring . Karls¬

ruhe 1871 . Diese »oc wenlgen Tagen erschienene Sammlung ent¬

hält aus 171 Seiten 158 Gedichte , die sämmtlich von ächt patrioti¬

schem Geiste getragen sind . Der Verfasser ist ein aller Kämpe für

Licht, Freiheit und Recht aus kirchlichem und staatlichem Gebiet ; mit

Begeisterung spricht er in den meist zwischen 1866 und dem Anfang

des letzten Krieges entstandenen Gedichten für die Schaffung der ( nun

erreichten ) deutschen Einheit , aber mit nicht geringerem Nachdruck auch

für die Unabhängigkeit des deutschen Volkes auf kirchlichem Gebiete

von der jesuitischen Herrschaft , für die Schaffung einer vom deutschen

Geist und deutscher Bildung getragenen freien deutschen Kirche . Daß

die Gedichte auch in der Form durchaus gut genannt werde » dürfen ,

dafür spricht der Name des Verfasser - zur Genüge . Darum dürfen

wir diese Sammlung mit gutem Gewissen jedem Gebildeicn , jedem

Patrioten , jedem guten Ehristen , sei er Protestant oder Katholik , aus «

wärmste empfehlen . Der Preis ( 1 fl.) ist ein so geringer für diese

reiche, die Bestrebungen der Zeit so richtig zum Ausdruck bringende

Dichtcrgabe , daß öS Jedem ermöglicht ist, sie sich anzuschasfen .

** Die 7proz . Anleihe der Stadt New - Bork von 3 Millio¬

nen ( Currency ) ist nach dem Prospekt »« in . gesetzlicher Währung "

der Vereinigten Staaten am 1 . November 1890 zum Nennwerlh

rückzahlbar . Wie die gesetzliche Währung der Vereinigten Staaten

im Jahre 1890 sein wird , kann man nicht wissen . Gegenwärtig ist

sie Papier , welches nach dem heutigen Coursstand 2 fl. 11 kr. per

Dollar wcrlh ist. Da die Einzahlung des fraglichen Anlehens aber

in Frankfurt » 2 fl. 30 kr. per Dollar , wie bei den aus Gold lauten¬

den Bonds , zu geschehen hat , während die Rückzahlung in Papier

erfolgt , so ergibt dieses ( nach dem heutigen Toursstand ) einen Verlust

von 19 Kreuzern per Dollar . ES kann nun Jedermann bemessen ,
wie sich dieses neue Anlehen , gegenüber den schon bestehenden Anlehen

der Vereinigten Staaten stellt . Beispielsweise sei nur erwähnt , daß

das im Jahr 1895 und 1898 ebenfalls in Currency zum Nennwerlh

rückzahlbare Anlehen der Stadt Chicago ( eine der reichsten Städte

Amerikas ) heute zum Cours von 87V , - u haben ist, während der

Emission - Preis de« neuen New -Borkec Anlehens 95Vi » in Frankfurt

und 96 '/- in Berlin beträgt .

Marktpreise .
Karlsruhe , 12 . Apr . In der hiesigen Mehlhalle wurden am

9. Febr . zu Durchschnittspreisen per 100 Pfund verkauft :

Kunstmchl Nr . 1 12 fl. — kr. ; Schwingmehl Nr . 1 11 fl. 30 kr. ; Mehl

in 3 Sorten 9 fl. 30 kr.

In der hiesigen Mehlhalle waren ausgestellt geblieben 94,834 Pfd . Mehl .

Erngeführt wurden vom 30 . März bis 12 . Apr . 230,957 Pfd . Mehl .
325,791 Psd . Mehl .

Davon verkauft . ^ _ 17 8,582 Psd . Mehl .

Blieben ausgestellt . 147,209 Psd . Mehl .

Karlsruhe , 15 . Apr . ( Bestand der hier befind¬

lichen Verwundeten und Kranken .) Abgang 2 Offiziere ,
14 Soldaten . Zugang an Verwundeten — Offizier , — Soldat , an

Kranken — Offizier , 18 Soldaten . Hauptbestand : Verwundete 27 Of¬

fiziere , 236 Soldaten ; Kranke 2 Offiziere , 153 Soldaten . Zusammen

29 Offiziere , 339 Soldaten ; davon in Privatverpflcgrmg : 4 Offiziere .

9 Soldaten .

Karlsruhe , 17 . April . ( Bestand der hier befind¬

lichen Verwundeten und Kranken .) Abgang 1 Offizin
17 Soldaten . Zugang an Verwundeten — Offizier , 5 Soldaten , cn

Kranken 1 Offizier , 2t Soldaten . Hauptbestano : Verwundete 27 Of¬

fiziere , 234 Soldaten ; Kranke 2 Offiziere , 167 Soldaten . Zusammen

29 Offiziere , 401 Soldaten ;
9 Soldaten .

davon in Privalverpflegung : 4 Offiziere ,

Hamburg , 14 . Apr . Das Hamburg -Neu -Hsrker Post -Dampf¬

schiff „ Silefia " "
, Kap . Trautmann , am 4. d . von Neu - Aork

abgegangen , ist nach eincr Reise von 9 Tagen 2 Stunden heute Mor¬

gen in Plymouth angekommen und hat , nachdem eS daselbst die

Verein . Staalen - Psst , sowie die für England bestimmten Passa¬

giere gelandet , um 6 Uhr die Reise nach Hamburg fortgesetzt .

Dasselbe überbringt : 168 Passagiere , 74 Briessäcke , 950 Ton « La¬

dung und 60,500 Dollars Contantcn .

Das Hamburger Post -Dampfschiff . Holsatia "
, Kapitän Meier , von

der Linie der Hamburg - amerikanischen Packetfahrl -Aktien -Gesellschaft ,
ging , erpedirt von Hrn . August Bolten , William Miller ' «

Nachf . , am 13 . April von Hamburg nach NeuNork ab .

Außer einer starken Brief - und Packetpost hatte dasselbe 25 Passa¬

giere in der Kajüle und 310 Passagiere im Zwischendeck, sowie 950
Tons Ladung .

Wien , 15 . Apr . Bei der heule stattgehabten Ziehung der
18 64er Loose fiel der Haupttreffer von 220,000 fl. auf Serie
1474 Nr . 56 . Der zweite Treffer von 15,000 fl. fiel auf Serie 1469
Nr . 7 , der dritte von 10,000 fl . auf Serie 1917 Nr . 100 . Ferner
wurden folgende Serien gezogen : 351,1150 , 1464 , 2108 , 2189 ,
3335 .

Witterungsbeobachtungen
der meteorologischen Zentralstelle Karlsruhe .

14 . April
Barometer .

Thermo¬
meter.

Feuchtig¬
keit in

Prozen¬
ten.

Wind . Himmel.

Mrg «. 7ll »l 27 " 9,2" -i- 7.4 0,77 S .W . klar
Mtgs r „ 27" 8 .1" 4-12,9- 0 .40 N . w . bcw .
RochiS S , 27 " 7,0 " -t- 9,0 0,65 N .O . klar

15 . April.
Nrgs . 7UHr 27 " 5,5" ' -(- 8 .6 0,68 O . NO . bedeckt
M>gs . r „ 27" 5.8 '" -i- 11 . 6 0,63 S .W .
Nachts d „ 27 " 6,5" '

fi - 8,8 0,85 ' bewölki

t Itte ring .

heiter

veränderlich

Verantwortlicher Redakteur : vr . I . Herrn . Kro enlei ».

Die Gartenlaube . Nummer 16 . Inhalt : Ein Held der
Feder . Erzählung von E . Werner . ( Forijetzung .) — Ostermorgen .
Oriainalzeichnung von Ernst Heyn . FrühlingSlust . Gedicht von Fr .
Rücke« . — WirthschaftlrchcS Freimaurerthum . Der deutsche Central -
Bauverein . Mit Abbildung : Haus für lausend Thaler . Von H .
Beta . — Erinnerungen aus dem heiligen Kriege . Nr . 2 . In fran¬
zösischen Quartieren . I . Von Georg Horn . — Die Zuwider -Wurzcn .
Eine Geschichte aus den bayrische« Bergen . Von Hermann Schmid .
( Schluß . ) — Blätter und Blüthen : De« Kaisers Einzug von S . Mit
Illustration : Der Einzug de « Kaiser - in Berlin . Nach der Natur
ausgenommen von Prof . E . Döpler . — Disziplin und Glaube . —
„In Etle .

" Mit Abbildung : Frühstück zu Pferde . Nach einer Skizze
des Freiwilligen Knackfuß im Husarenregiment Nr . 15 . — Zeitung «»
presse .

V .210 . 8 Brsnkenkejler
Zodsoba - Seife al » ausgezeichnete Toilettcseife ,
Iodsodaschwefel - Seife gegen chronische Hautkrankheiten , Scrophcln , Flechten ,

Drüsen , Kröpfe , Verhärtungen , Geschwüre ( selbst bösartige u . syphilitische ) , Schrunden ,
namentlich auch gegen Frostbeulen ,

Verstärkte Quells » iz -Seife gegen veraltete hartnäckige Fälle dieser Art ,
Jodsota und Iodsodaschwefelwasser sowie da « daraus durch Abdampfung gewonnene

Ivdsodasalz ist zu beziehen durch : E . Glrck Svhn , Tb . Brugier in Karlsruhe , I . Bürckel in Mannheim ,
Kirner , Willmann L Cie. in Heidelberg , Ant . Bovp in Bruchsal , F . Hölzlin in Offenburg , Baader L Maier

in Frerburg , A . Gradmann in Konstanz . Brunnen - Verwaltung Sraukeuhril i» Tölz ( Oberbaycrn )

Papierladen zu verkaufe » ,
im besuchteste » Theile StraßburgS gelegen . Dieses Geschäft in allen Branchen bestens afsortirt , besteht

feit LÖ Jahren unv besitzt eine bedeutende Anzahl Clienten . Sich an Madame Halbronn , Geschäs« -

Agenlin Nr . 15 Helenengasse zu Straßbnrg zu wenden . _
T 836 . 2 .

^ Denaturirtes Steinsalz
empfehlen wir in Wagenladungen billigst, (St .io64 )

Cannstatt , April 187l , Württembergische Salzhan - lung .

X .790 . 2 . Elberfeld .

Bergisch -Märkische Eisenbahn -
Gesellschaft .

Untere Nuhrthalbahn .
Es soll die Lieferung von

5574 Stück eichenen Stoßschwellen ,
26444 „ „ Mrttclfchwcllen und
10740 Cblfuß „ Weichenschwellen

n drei Loose getheilt , im Wege der Submission verdungen werden .
Tie Bedingungen ur . d Bedarfsnachweisungen sino in unserem kiesigen Central - Biu -

Bnreau einzusehen , von wo auch Abdrücke derselben nebst dem Submissionsformulare durch
den Bureau - Boi sicher Elke mann zu beziehen sind .

Anerbietungen , welche versiegelt und mit der Aufschrift :

^Offerte zur Lieferung von Bahnschwellen"
versehen sein müssen , werden bis zum 25 . April d . I . bei uns entgegen genommen , an

welchem Tage , Vormittags 11 Uhr , die Eröffnung der eingcgangenen Offerten in Gegen¬
wart der etwa erschienenen Submittenten stallfinden wird .

Zur Submission werden übrigens nur solche Unternehmer znge ^assen , welche vor
dem «Lubmissionstermine die in den Bedingungen geforderte Kaution bei unserer Haupt -

Kasse Hierselbst hinterlegt haben .
Elberfeld , den 8 . April 1871 .

Königliche Eisenbahn -Direktion .

iüüiu
Zk 843 . 1. Eppingen .

Verkaufsanzeige .
_ Am 1 . Mai d. I . setze ich meine ne» eingerich¬

tete Kundenmühle , bestehend in 2 Mahlgängen mit Cylinder , einem
Gerbgang , sowie einer Hanfreibe , dem Verkaufe aus .

Zn diesem Anwesen gehören : 3 '/« Morgen Wiesen , 3 Viertel Obst -
mit Gemüsegarten , 2 große Scheuern , 1« neue Schweiuställe mit Holz¬
remise und L ' s Viertel Acker mit schönem blauem Klee und prächtige «
Obstbäumen ; dieses Anwesen ist S Minute « von der Stadt Eppingen
entfernt , ist im beste » Zustande , hat stets eine gute Kundschaft , anch
ließe sich vermöge seines großen Raumes ^ -
ei» Fabrikgeschäft betreiben ; auch kön
mit guten Vermögenszeugnissen versehe
dem Anwesen verzinslich stehen lassen .

Die Versteigerung findet am 1. Mai d. I . , Vormittags 11 Uhr ,
ans dem Rathhause zu Eppingen statt , « nd könne » an jenem Morgen
die Bedingungen daselbst eingesehen werden .

Zu dieser Steigerung ladet freundlichst ein ,
Eppingen , de» 14 . April 18VI ,

_ Karl Seitz, Müllermeifter .

General-Agentur zu vergeben.
Eine alte , deutsche Feuerversiche¬

rungs -Gesellschaft von anerkannter Solidität
und mit den vorzüglichsten Garantie -Mitteln versehen,
beabsichtigt , die General -Agentur für das Großher¬
zogthum Baden anderweit zu besetzen .

Die Gesellschaft arbeitet seit ca. 15 Jahren in
Baden und besitzt ein eomplet organisirtes Geschäft.

Qualifizirte , kantionsfähige Bewerber wollen ihre
Offerten gef. an die Annoneen -Expedition von

in F « . Ass.
mit Aufschrift General -Agentur für Baden be¬
treffend, richten . , .801. 2.



Bürgerliche Rechtspflege .
Ocffcritliche Sustortzerungeu.

W .525 . Nr . 3758 . Villrngen . Auf Antrag
drS Bürgermeisters Lehmann von Münchweiler wer¬
den alle Diejenigen , welche an dem auf dortiger Ge¬

markung gelegenen Grundstücke — 2 Viertel Acker aui

Sommert - Hausen , neben Chrrstian L -chmr» und Jakob
Lehmann — in den Grund » und Psandbüchcrn nicht

eingrlragene und auch sonst unbekannte dinglicheR - chre ,
lehenrcchiliche oder fiderkommissarische Ansprüche ha¬
ben , oder zu haben glauben , aufgefordert , solche

binnen zwei Monaten
anher geltend zu machen , ansonst diese dem neuen Er -

we -ber gegenüber für erloschen erklärt werden würden .
Villingen , den 4 . April 1871 .

Großh . dad . Amtsgericht .
B u i s s e n .

W .437 . Nr . 1783 . GerlachSheim . Salo -

mon Stern von AUerSbeim kaufte von Val -niin

Zegowiz Eheleuten in TauberbischosShcim 17 Rih .
Acker, . jetzt Garten , aus Königshoser Gemarkung , im

sog Floß , neben Georg Konrad Wittwe und Konrad

Freitag von Uitterdaldach .
Die L'erkäufer sind nach Amerika ausgewandert

und besteh: kein Eintrag im Grundbuch .
Es werden daher Alle , welche dingliche Rechte , oder

lehenrechtliche oder fisrikommissarische Ansprüche daran

zu haben glauben , aufgefordert , solche
binnen 2 Monaten

dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie im Vrr -

häl .n 'ß zu Salonion Stern v >rloien gehen .
GerlachSheim , den 1 . April 1871 .

Großh . dad . Amtegericht .
Schwab .

Begl . : Heinrich .
W485 . Nr . 8295 . Freiburg . Mu Bezug auf

unsere öffentliche Aufforderung vom 20 . Jrnuar d . I ,
Nr . 2043 , werden auf Anrufen der Siadigewemde
Freiburg die in der Aufforderung bezeichnt len Rechre
dritter Personen an die in der Aufforderung denannlen

Liegenschaften der Siadlgemeinde Freiburg gegenüber
hi >mit lür verloren erklärt . Freiburg , den 8 . April
1871 . Großh . b .rd. Amtsgericht . D i e tz.

W .486 . Nr . 1672 . Schönau . Auf Antrag der

Erben des Valentin Cunz von Brandenberg wer¬
den mit Bezug aus die öffentliche Aufforderung vom
10 . August 1370 . Nr . 3731 , die Amprüche Dritter
auf die in diesem Ausschreibrn genannten Llegenschaf -
ten den bezeichnten Erben gegenüber für erloschen
erklärt .

Schönau , den 6 . April 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W e i s s - r .
W377 . Nr . 6539 . Walds Hut . N - chdem auf

die Aufforderung vom 30 . Juni v . I , Nr . 12,511 ,
eine Anmeldung nicht erfolgt ist , so werden die dort

bezeichne !«,. Rechte und Ansvrücke den gegenwärtigen
Besitzern Josef Schneider von WaldShut und Bahn -

wan Bernhard Müller von da gegenüber für erlo¬

schen erklärt .
WaldShut , den 1 . April 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht .
H o f m a n n .

W .452 . Nr . 5647 . Bruchsal .
3 . S .

der Ehefrau des Bernhard Baron ,
, Regine , ged. Heiler , in Hambrücken

gegen
Unbekannte ,

EigenthumSrecht betr .
Da in Folge der diesseitigen Aufforderung vom 3.

November v. I . weder dingliche Reihte , noch lehcnrcchl -

liche «der fioeikommisiaiilch « Ansprüche an den dort

bezeichnten Liegenschaften gellend gemacht wurden , so
werden solch« dem neuen Erwerber gegenüber für er¬

loschen erklärt .
Bruchsal , den 31 . März 1871 . »

Großh . bad . AmlSgei ichk.
Schätz .

Ibach .
W .450 . Nr . 5600 . Bruchsal .

3 - S .
des Löweuwirth « Anton Zoller und
der Susann « Zöller , gevorn . Kuß¬
mann , von Untergrombach

gegen
Unbekannte ,

EigenthumSrecht betr .
Da in Folge der diesseitigen Auffordrrung vom 15 .

ML z v. I . , Nr . 3988 , weder dingliche Rechte , noch
lehenrechtliche oder fiderkommiffansche Ansprüche an
den dort bezeichnet «!! Liegenschaften gellend gemacht
wurden , so werden solche dem neuen Erwerber gegen¬
über für erloschen « klärt .

Bruchsal , den 30 . März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schätz .
W .43S . Nr . 3508 . Bühl . Nachdem auf das

AuSschniben vom 13 . Dez . v. I ., Nr . 11,337 , an die
dort bezeichnte Liegenschaft keinerlei Ansprüche der ge¬
nannten Art gelten « gemacht wurde » , so werden solche
dem Aufforderer , Samuel Wertheimer von Bühl ,
gegenüber sür erloschen erklärt .

Bühl , den 17 . März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Eichrodt .
? W .378 . Nr . 1687 . Buchen . Aus die Auffor¬
derung vom 18 . Jan . d- 3 - , Nr . 367 , hat Niemand
an den dort liczeich eien Liegenschaswn der Erden der
Eva Margarets -« Dörsler von Eberstadt dingliche
Rechte geltend gemocht . Solche werden einem späte¬
ren Erwerber gegenüber sür erloschen erklärt .

Buchen , den 1 April 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Bauer .
Bundschuh .

Gäulen .
W .542 . Nr . 2336 . Wein heim . Gegen Ja¬

kob Hart mann II . von Laudenbach haben wir Gant

erkannt , und es wird nunmehr zum RichtigstellungS -

und VorzugSverfahrcn Tagsahrt anberaumt auf
Samstag den 29 . April I . I . .

Vormittags 9 Uhr .
ES werden alle Diejenigen , welche aus waS immer

für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , ausgefvrdert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung de? Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzug »- oder Unt -erpfanbSrechte zu bezeichnen , sowie
ihre BeweiSurkundcn vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrl wird ein Masfepfleger und ein
GläubiarranSschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden , und er werdm in Bezug

auf Borgvergleiche und Ernennung de« Massepfleger «
und GläubigerauSschuffes dieNichlerscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen bcitreiend angesehen werden .

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
sten- bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber sür den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfü¬
gungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ,
wie wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsone deS Gerichts angeschlagen , beziehungs¬
weise denjenigen im Ausland « wohnenden Gläubigern ,
deren Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zuge-

send .t wü >den.
Wenheim , den 13 . April 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht .

„ .. Diez .
Bermagensadsonderunge».

W .568 . Nr . 3773 . Konstanz . Die Ehefrau
de - Jodaun Müller , Mathilde , ged. Bühlcr ,
von Psullendors Hai gegen ihren Ehemann eine Ver -

möglNSadsonderungSIlage ei hoben . Zur mündlichen
Verhandlung ist Tagsahrt auf

Donnerstag den 1 Juni d. I . ,
Vormittags 8 ' / - Uhr ,

anberaumt ; was zur Kenninißnahme der Gläubiger
dekaunl gemacht wird .

Konstanz , den 12 . April 1871 .
Großh . dao . Kreis - und Hosgericht , Civilkammer .

Schneider .
S ch a a f f.

SrbvsrlavuAge«.
W .387 . Emmendingen . Gotilieb Nüb ! ing

von D -nz'.ingen , welcher als Tag
' Lhner im Lande um -

hcrzsthl , oh . ie daß sein deimalig r Auienlballsorr an¬
gegeben werden kan » ; ferner Christine Nüdling
und Johann Nübling , Beide von Denzlingen . in
Amenka unbekannt wo abwes,nd , sind zur Bcrlassen -
ichari ihrer am 22 . Februar 1871 verstorbenen Mutter
Christin : Nübling , levige Händlerin von Denzlin¬
gen , als Eiden deiuscn und werd -n nunmehr -zu den
VerlassenschafiSvervandlungcn mit Frist von

drei Monaten
de » Ansüg ns vorgelade » , daß , wenn dieselben nicht
erscheinen , die Erbschasl Lenen wird zugelheill werden ,
welchen sic zukäme , wenn dieselben zur Zeit de« Erb -
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Emmendingen , den 3 . April 1871 .
G . Leonhard , Notar .

W439 . Freiburg . Julius Hermann Ru es
von hier ist zur Eibschasl seiner Tante Amalie Rei¬
lig , grd . v. Rolteck , Wittwe de» pr . Arztes Karl
Rettig von hier , milbecuscn .

Derselbe wird aüsgeforden ,
binnen drei Monaten

zu den Erbtheilungsverhandlungen dahier zu erschei¬
nen , wiorigensalls die Erbschaft Denjenigen zugetheilt
würde , welchen sie zukäme , wenn der Geladene zur
Zeit des.Erba,,falls mchtjmehr am Lebe« gewesen wäre .

Freiburg , dm 6. April 1871 .
Der Großh . Notar

L . Müller .
Strafrechtspflege .
Lavnngen und Fahndungen.

W .573 . Nr . 826 . Mannheim . I . Ä. S . ge¬
gen Johann Scheller von Wiesenthal , Philipp Bub
von BenSheim , Johann Peler Sturm von Reilin¬
gen und Daniel Binder von Bellheim wegen Theil -
nabme an einem Raufhandel .

Mir Bezug auf die öffentliche Ladung vom 19 . Fe¬
bruar d , I . , Nr . 361 , wird der flüchtige Angeklagte
Daniel Binder von Beltheim benachrichtigt , daß
wiederholie Tagfahil zur Hauplverhandlung aus

Dienstag de « 9 . Mai d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt ist.
Mannheim , dm 14 . April 1871 .

Großh . Kreis - und Hofgericht , Strafkammer .
Der Vorsitzende :

L o e w i g.
Selb .

W .575 . Nr . 4631 . M ü l l h e i m . Anläßlich
einer dahier anhängigen Untersuchung wegen D ' eb -
siahlS wuide ein sogenannter Di - lenwagen zu Ge «
richtShanden gebrachl , der vou dem srühern Knecht des
Engelwirths Fischer dahier au « der Umgegend von
Bcliort um die Mitte des vorigen Monats herüberge¬
bracht wurde .

Der Wagen , a » welchem di« Waage , sowie der Hin¬
tere Achsenschemcl fehlt , ist sonst noch gut erhallen ,
hat starke eilerne Achsen , ca . ^ Zoll dicke Radreife ,
und sind die Deichjelbacken auf allen Seiten mit Eisen
beschlagen .

CS wird gebeten , den Eigenlhümcr dieses Wagen « ,
der wahrscheinlich zu Militärfuhre » bei Betfort benützt
wurde , zu ermitteln und anher zur Anzeige zu bringen .

Müllheim , den 12 . Apiil 1671 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u l st e r .
Raab .

W .541 . Nr . 2375 . Wein heim . Adam Gei¬
singer , 27 Jahre aller , verheiralheter Schuhmacher
von Heddesheim , ist der Tödtung des Nikolaus Spo¬
tt agel II . von da angeschuldrgt und hat sich der Un¬
tersuchung durch die Flacht entzogen .

Derselbe wird hicnnit ansgesordert , sich
binnen 14 Tagen

dahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Eikmnliiiß würde gefällt werden .

Zugleich bitten wir um Fahndung auf den Ange -
schrttdiglen und Einliefe ung im BetrelungSfalle mit
dem Ansügen , daß Geisinger , welcher von schmäch¬
tiger Statur ist, ein mageieS , blasse « G . stcht bat und
bartlos war , bei seiner gestrigen Entweichung Wamms
und Hoie von dulikctgrauem Stoffe trug .

Wcinheim , den 13 . April 1871 .
Großh . das . Amtegericht .

Diez .
W .545 . Scct . III . J .Nr . 6560 . Rastatt . Ka¬

nonier im Festunge - ArliUeriebataillon Felix Dinger
von Lauf , Amts Bühl , dessen Aufenthalt z. Zt . nicht
ermittelt werden kann , wird aufgefordert , sich

innerhalb dretMonaten
zu stellen , unter dem Bedrohen , daß er im Falle seines
unemschuldigten Ausbleibens der Desertion für schul¬
dig erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe verfällt
werden würde .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt .
Rastatt , den 13 . April 1871 .

Großh . bad . Divisions -Gericht .
Der Der

Divistvns -Kommanpiur : DivisionS -Auditeur :
3 - Rehm ,

Waag , Oberaudileur .
Generallierttenarit .

verweisungtzbeschluß .
W549 . Nr . 531 . Osfenburg . Der ledige ,

20jährige , flüchtige Martin Mai er von Balg sei un¬
ter der Anschuldigung :

daß er zum Zweck der Verübung eine« Betrug «
aus Gewinnsucht eine Privaturkunde , unter¬
zeichnet Mal - r S ck cs >n Rastatt , worin der
Leinw «ndhSndl <r Frick beauftragt wird , dem

lleberbringer zwei Hemden aus Scha f' S Rech¬

nung zu verabfolgen , gef rtigt und davon al «
von einer ächten am 4 . Oktober v. 3 - dem

Zecke Gebrauch gemacht habe , um von Leinwand -

Händler Frick von Rastatt zwei Hemden , im
Werth von 3 fl . , za erkalten ;

auf Grund der 88 4A >, 43l . 423 S ' .G .« . , 8 205

Z ff . 5, 207 Sl .P .O . und 8 26 der GerichtSveisassung
wegen unter dem SirafmttderungSgrund des 8 431
de« St G .B . verübter Fälschung einer Privatmkunde
in Anklagestand zu veisitzen und vor die Sttaskammer
des Großh . KreiSgcrichlS Baden zur Aburtheilung zu
verweisen .

Die « wird dem flüchtigen Angeschuldiglen öffentlich
bekannt gemacht .

Osfenburg , den 24 . März 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht ,

Raths » und Anklagekammer .
E t e m p f.

Münzer .
UrtheilrverküuLuugen .

W . 546 . Seci . Itl . J .Nr . 4863 64 . 4866/67 . 4377 .
Karlsruhe . Durch bestätigte « kriegsgerichtliche «

Unheil vom 15 Juli v. I . winden
1 ) Wilhelm Rappotv von N - ckarelr .t Rekruten
2 ) Theodor Blatter von Bökendorf , im Großh .
3) K -nl Ludwig Laug von Dinglin - iFeld Arril -

gen , lerieregi -
4 ) Jodann Georg Weiß von Kirchen .^ ment ,
5 ) Wilhelm Schmrtl von TostmooS , Dragoner

im 3 . Dragonerregimenr Prinz Karl ,
der Desertion für schuldig erklärt und zu einer Geld¬

strafe v» n je zweihundert Gulden und den Kosten vcr -

uitheilt .
Hiervon geschieht den Flüchtigen auf diesem Wege

Eröffnung .
Karlsruhe , den 11 . April 1871 .

Großh . dad . Dieisionszericht .
Der Der

Divisions - Kommandeur : Divisions - Auditeur :
v. Glümer , L . Dietz .

Generallieutenant .
BerwaltunstSsacheir .

Pulizeisache » .
X.865 . Nr . 2553 . Achern . Der 19 Jahre alte

Anton Gov « von SaSbach will nach Amerika auS -

wandcrn . Etwaige Gläubiger desselben werden auf -

gesordert , sich
binnen 10 Lage »

entweder außergerichtlich mir ihm abzufinden , «der ihre
Ansprüche vor Gericht gellend zu machen , da nach Ab¬

lauf dieser Frist der Reisepaß verabfolgt wird .
Achern , den 14 . April 1871 .

Großh . bad . Bezirksamt .
v . Feder .

x 832 . Nr . 2780 . Adelsheim . Der ledige
Bierbrauergehilfe Franz Anton Hörner von Oster >
burken , geboren am 30 . November 1843 . beabsichtigt ,
eine Reise nach Amerika zn machen . Derselbe wird

nach Ablauf
von8Tagen

den Reisepaß erhallen ; was wir hiermit zur Kenut -

niß etwa vorhandener Gläubiger desselben bringen .
Adclsheim , den 12 . April 1871 .

Großb . bad . Bezirksamt .
Pfister .

X.831 . Nr . 2781 . Adel « heim . Der ledige
Schmied Johann Jakob Schmitt von Osterburken ,
geboren aur 3 . Mat 1844 . beabsichtigt , eine Reise nach
Amerika zu machen . Derselbe wird nach Ablauf

von 8 Tagen
den Paß erhalten ; was wir hiermit zur Kenntniß
etwa vorhandene : Gläubiger desselben bringen .

Adelsheim , den 12 . April 1871 .
Grcßh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
X.862 . Nr , 2378/9 . Wcinheim . Michael

Frohncr , lediger und 32 Jahre alter Leinweber von
Laudenbach , und Joses FrLhner , 15 Jahre alt , von
da , beabsichtigen , eine Reise nach Amerika zu machen .

Die « wird den etwaigen Gläubigern derselben mit
dem Anfügrn bekannt gemacht ,

innerhalb 8 Tagen
sich entweder außergerichtlich mit ihren Schuldnern
abzufii .den , »der ihre Ansvrüche vor Gericht zu wah¬
ren , da nach Ablauf der Frist die Reisepässe werden
ausgesolgt werden .

Wcinheim , den 15 . April 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
Dingeldein .

Gemeindesacheo .
L.306 . Nr . 2395 . Kenzingen . Georg Steh¬

lin oll von Niederbausen wurde unterm 24 . v. M .
als Bürgermeister dieser Gemeinde gewählt und heute
verpflichtet .

Kenztngen , den 11 . April 1871 .
Großb . bad . Bezirksamt .

W a l l a u .
-k. 808 . Nr . 5626 . TauderbischosSheim . Hr .

Josef Heim von Heckteld wurde am 24 März l . I .
als Bürgermeister dieser Gemeinde gewählt und heute
verpflichtet .

Taubcrbischofsheim , den 13 . April 1871 .
Großh . bad . BeziikSavtt .

Or . S ch m i « der ._

Vermischte Bekanntmachungen
L 688 . 2 . Nr . 82 .

D u r l a ch.

Mühlever¬
steigerung .
In Folge Verfügung

des Gerichts wird die dem Müller Max Netzeba
dohier gehörige Untcrmühle in Durlach , an dem
Pfinzbach gelegen , mit Howauw , Garten und Wie -
sengelände , ein Terrain von 2 Morgen 3 Viencl
59 Ruthen 50 Fuß neuen badischen Maße « umfas¬
send, am

Montag den 24 . April 1871 ,
Nachmittags 3 Uhr

im hiesigen Nachhause einer öffentlichen Versteigerung
auSgesetzl , und dabei endgiltig als Eigentbum zugc -
schlagen , wenn der Schätzungspreis von 36,OM fl.
oder mehr geboten wird .

Die Unterniühle besteht au « :
» ) dem Hauptgebäude , enthaltend : im unteren

Stocke die Mahlmühle mit 3 Mahlgängen ^
1 Schälgang , 1 Putzmühle , 1 Mahlftube mit
darüber befindlichem Kncchtzimmer , und 1 Wasch¬
küche ; im oberen Stocke 4 Wohnzimmer , 1 Küche ,
1 Magdkammer und eine Mehlkammer ; im
Dachraume große Speicher ;

d) einer Scheuer mit Stallungen und Werkstätte ;
e) einem Schopf mit Schwein » und Geslügelstal -

lungen ;
et) einem besonders stehenden Wohngebäude , wel¬

ches 4 Zimmer , Küche , Speicherkammern , und
darunter Keller enthält .

Die ganz neu dergerichrele » nd in sehr gutem Zu¬
stande befindliche Mühle erhält durch den Pstuzdach
ihre zum ausgedehntsten Betrieb erforderliche Wasser¬
kraft , und liegt in unmittelbarer Nähe des Bahnhvfe «
der Eisenbahnstation Durlach , ^ Stunden von Karls¬
ruhe entfernt .

In der gleichen Tagfahrt werden auch
4 Morgen 22 Ruthen 57 Fuß Aecker in 4

Pa >zellen und
2 Morgen 2 Viertel 89 Ruthen 79 Fuß Wie¬

sen in 5 Parzellen ,
rm Echätzungspr . i« von . . . 5695 fl.,

der öffentlichen Versteigerung ausgesetzt .
Di « Kausbedirgungen können auf dem Geschäfts¬

zimmer des Unterzeichneten — Lamwstraße Nr . 5 —

jederzeit ei,«gesehen werden , wozu «» gefügt wird , daß
auSirärtige Käufer einen als zahlungsfähig bekannten
Bürgen zu stell,n , oder sich durch Zeugnisse ihrer Hei -
maihsbehörde » über ihre Zahlungsfähigkeit auszuwei -
jcn haben .

Durlach , den 15 . März 1871 .
Der Großh . VollstrcckungSbeamte :

H . B u ch , Notar .

L .743 . 3 . Nr . 170 . Hornberg .

Badischer Schwarzwald -
Bahnbau .

Wir vergeben im Wege schriftlichen Angebote « nach -
genannte Erd - , Maurer - und Sleivhauerarbeiien .
LooS Nr . l . Strecke Signal 1340 — 1395 auf Ge¬

markung Hornberg :
Erd - und Feljensprengarbeiten mit einer

Massenbewegung von 1362 Cubikntthen
(36774 Cb .-Mlr .) , nebst Pflaster - und Pla -
nirungsarbcilen , veranschlagt zu . . . 41,940 fl.
Loos Nr . ll . Strecke Signal 1395 —

1425 - s- auf Gemarkung Hsrn -
derg und Niederwasser :

Erd - und Felsensprengarbeiten mit einer
Massenbewegung von - 378 Eudikruthen
( 10206 Cb, -Mir . ) , nebst Pflaster - und Pla -
nirungSarbeiten , veranschlagt zu . . . 8,761 fl .
Loos III . Strecke Signal 1425 -ff i" ' —

1470 - i- ^ auf Gemarkung Nie -
derwaffer :

a ) Erd - und Felsensprengarbeiten mit
einer Massenbewegung von 688Cnbikru -
then ( 18576 Ed . - Mir . ), nebst Pflafter -
und PlanirungSarbeiten , veranschlagt zu 15,382 fl'

b ) Herstellen einer Sützmauer mit
51900 Cubikfuß ( 1401 Cb . -Mtr ., veran¬
schlagt zu . 9,070 ff.

zusammen Loos NI. 24,452 fl.
LooS IV. Herstellung de« StembaueS

sUr den Thalübergang bei Hornberg ,
bestehend in Auffübrung zweier Land¬
festen und dreier Mittelpfeiler .

Einschließlich der Lieferung der Hau¬
steine , der AuSsührung der GründungS -
ardeitkn , St . llung der Gerüste , Werkplätze
und Weikhütten , veranschlagt zu . . . 85,342 fl.

Bewerber wollen ihre Angebote , welche nach Pro¬
zenten der UeberschlagSsumme auszudrücken sind , bi -
längsten »

Donnerstag 30 . d. M t S.,
Vormittags 10 Uhr ,

portofrei und versiegelt mit oer Aufschrift
. Angebote für Bsuarbeiten an der Schwarzwaldbahn '

versehen , auf dem Geschäftszimmer der umerfeitlgten
Stelle einreichen , woselbst auch die Bedingungen , Ko¬
stenanschläge und Plane zur Einsicht ausliegen .

Zur Sicherhrit derBauverwaltung haben dieUeber -
nehmer eine Kaution von 5 °/ „ der Akkordsnmme zu
stellen und sich bei der Bewerbung durch Zeugnisse über
Fähigkeit und den Besitz der eifordcrlichcn Mittel aus¬
zuweilen .

Hoinberg , den 8 . April 1871 .
Großh . bad . Eisenbahnbau -Jnlpektt

' oil Triberg ,
Bau - Seklion Hoinberg .

S e y b.

L .734 . 3 . Nr . 724 . W a l d k i r ch.

Holzverstcigerung .
AuS den Gemeindkwalduiigen der Slavt Waldkirch ,

Schlag Hugenwald und LaSgrube , werden am
Donnerstag den 20 . Avril d. I . ,

Nachmittag « 1 Uhr anfangend . im Gasthaus zur Krone
dahier folgende Holzgaltunzen öffentlich au de » Meist -
hielenden versteigert :

166 Stück tannene Sägstämme
10 , sorlene ,

4 , eichene Stämme mit zusammen
29 , tannene SLgklötze 49,581 Kub . '

302 „ . Baustämu »
558 , sorlene „
SämmtlichiS Holz befindet sich an guten Abfuhrwe «

gen und wird gegen Bürgschaftsleistung bi « 1 . No¬
vember d , I . Borgsrist gestaltet ; Steigerer , die keine
Büigen stellen, haben V- baar bei der Steigerung und
den Rest vor der Holzabfuhr zu bezahlen .

Waldkirch , den 8. April 1871 .
Gemeinderath

Weiß .
vät . Högerich .

L.873 . Nr . 462 . Einsheim .

Früchte -Verkauf .
Freitag den 21 . April d . I ., Vormittag «

11 Uhr , versteigern wir in unserem Geschäftszimmer
25 Clr . Korn ,

350 Cir . Spelz und
400 Clr . Haber

gegen haare Z ihlung vor der Abfassung .
Sinsheim , den 14 . April 1871 .

Großh . Stislschaffnei .
B an z.

Druck und Verlag der G. Braun ' sche » Hvfbuchdruckerei.
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